
Selbstverpflichtung der Kursleiter/-innen
Abgrenzung zu Therapie und Esoterik

Sehr geehrte Kursleitende,

unsere Einrichtung ------------------------------------------------------------------------
verpflichtet sich gegenüber unseren Kunden zu qualitativ hochwertigen Bildungsangeboten. 
Dies schließt eine hohe fachliche, pädagogische und soziale Kompetenz der Kursleiter/-
innen ein. Wir bieten die Garantie, dass in der Gesundheitsbildung keine bildungsfremden 
Inhalte vermittelt oder Arbeitsformen angewandt werden.

Unsere Einrichtung grenzt daher ihr Bildungsangebot streng von Therapie und Esoterik ab. 
Um eine Garantie zu gewährleisten, bitten wir Sie, folgende Erklärung zu unterzeichnen:

Der Bildungsprozess der vereinbarten Veranstaltung findet ausschließlich im vereinbarten 
Rahmen der Einrichtung statt. Als Leiter/-in werde ich mich von esoterischen Inhalten 
abgrenzen und keine Heilserwartungen wecken bzw. erfüllen. Eine Weiterführung der 
Veranstaltungen in privater Regie oder eine Vermittlung von Kunden an vertiefende 
Therapien oder Seminare außerhalb dieser Einrichtung ist weder vorgesehen noch 
zugelassen.

Ich verpflichte mich, im Kurs

- keine Kundinnen und Kunden zu vertiefenden beziehungsweise ergänzenden 
Veranstaltungen außerhalb dieser Einrichtung zu bewegen

- keine Werbung für private Angebote außerhalb der Einrichtung zu machen
- keine Kundinnen und Kunden für die private Praxis zu rekrutieren
- niemand für bildungsfremde Ziele zu missionieren.

Adresslisten von Teilnehmerinnen und Teilnehmern dürfen nur für interne Zwecke verwendet 
werden. Andere Nutzung ist untersagt.

Ich verwende in der Veranstaltung nur die vereinbarten, fachbezogenen Unterlagen, 
Hilfsmittel, Proben und Materialien. 


